
Workshops im Museum HAARUNDKAMMMümliswil

Dem Kammmacher-Handwerk auf der Spur
Den Besuchern mehr als nur eine
Ausstellung anzubieten, das war
schon bei der Eröffnung des Mu-
seums Haar und Kamm im Jahre
2007 eine wegweisende Vision.
Inzwischen haben sich Museums-
Workshops etabliert, wo jeder
Besucher sich seinen eigenen
Kamm zeichnen und herstellen
kann.

Der Kamm ist ein Gebrauchsge-
genstand, den die meisten Men-
schen täglichgebrauchen, ohneüber
seineHerstellungeinenGedankenzu
verlieren. Solche Kämme wurden
einst in der Kammfabrik Mümliswil
hergestellt, wo heute ein Museum
ein wichtiges Stück Thaler Indust-
riegeschichte dokumentiert. Ob
Schulklassen, Jahrgangsausflügler,
Firmenbelegschaften oder Senio-
rengruppen, immer öfter steigen

Gruppen in Mümliswil bei der Bus-
haltestelle «Kammfabrik» aus, um in
die Geheimnisse der Kammma-
cherei eingeführt zu werden. Das
Wissen darum hat sich das Vermitt-
lungsteam des Museums viele Jahre
nach der Fabrikschliessung wieder
erarbeiten müssen. Ehemalige

Kammmacher erklärten die Hand-
habung der alten Kammwerkzeuge,
um die in der Kluppe eingespann-
ten Rohlinge zu schönen Kämmen
zu formen. Inzwischen steht ein gut
eingespieltes Team den «Lehrlin-
gen» mit Rat und Tat zur Seite und
freut sichmit den Besuchern über die
fantasievollen Kreationen.

Wunsch nach permanenter
Kammmacher-Werkstatt
Derzeit werden Workshops im Mu-
seumsatelier durchgeführt. Schon
lange träumen die Mümliswiler Mu-
seumsmacher allerdings von einem
Ausbau dieses Erfolgsmodells und
einer Erweiterung des Platzange-
bots durch eine Containerlösung. Im
Depot schlummern nämlich noch
manch alte Kammmaschinen, Ein-
richtungen und Hilfswerkzeuge da-
rauf, dem Vergessen entrissen und
wieder in Betrieb genommen zu
werden.Damit kanndasAngebot für
Workshops erweitert, aber auch den
übrigen Besuchern umfassender ge-
zeigt werden, wie erfinderisch
Kammmacher in früheren Zeiten
waren. Josef C. Haefely
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Für Gross und Klein: Basteln Sie im Workshop Ihren eigenen Kamm.

Das eingespielte Team hilft den Besuchern bei den eigenen Kreationen.

Für Sie war unterwegs: Christian Schumacher

Bilderbogen

Modeschau
«Laufsteg Nr. 1»

OLTEN Damenmode, Herren-
bekleidung, Möbel/Licht und
Schmuck-Design – vier Oltner
Geschäfte (Leotard Damenmo-
de, Nettelstroth Herrenbeklei-
dung, Moobel Möbel und Licht,
Christoph Blatter SchmuckDe-
sign) präsentierten diese Zuta-
ten in ihrer ersten gemeinsa-
men Modenschau im Schau-
raum an der Ringstrasse 26.

Thal-Gäu



  
    

     
   
   

   
     

 
           
     


 
   

       
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Kamatech GmbH | Nordringstrasse 9 | 4700 Oensingen

Bergwirtschaft

Waldweide
4437 Waldenburg Tel. 061 961 00 62

Täglich hausgemachte Backwaren
Durchgehend warme Küche

von 10 bis 18 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetage

Für Gruppen ab 12 Pers.
auch abends geöffnet.

Zufahrt via Waldenburg asphaltiert

Claudia und Hannes Plattner-Lüdi


